
Intelligenz-Vlatt
zur Laibacher Zeitung.

Rr. 95. Dinstag den 10. August 18Ü7.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. l3. '3. (2) Nr. 1548.

E d i c t .
Alle Jene, welche auf den Nachlaß des am w .

März v. I . in der Kankervorstadt zu Krainburg
verstolbenen Hausbesitzer und Färbermeister, Lorenz
Zlon»!Uschitsch, irgend einen Anspruch zu stellen ver-
meine», haben denselben bei der auf den 2. Scpiem-
ber d< I - vormittag 9 Uhr hicramts festge'etztrn Tag-
sa»U!iq"bei Vermeidung der im §. 8 l4 b. G. G . tnt'
h^ltcncn Folgen, anzumelden.

K. K. -^ez. Gericht Krainburg am 9. Ma i »847.

» l354. (2) Nr. .595-
" E d i c t .

Alle Jene, wrlcbe auf den Nachlaß des am 25.
Mäi - 3- I - zu Unterbirkendors verstorbenen Halbhüb-
lcis Gregor Pader, irgend einen Anspruch zu stellen
vermcincn, h^en denselben bei der auf den 3. Sep.-
temper d. I - , Vormittag 9 Uhr hicramis fcstgcsctz.
ten Tagsatzung, bei Vermeidung der im §. 8,4 b.
G. B . ausgeorückrcn Folgen, anzumelden.

K. K. Bez. Gericht Krainburg am 9. M a i ! 8 t 7 .

Z ? ^ 5 5 " ? 2 ) Nr. 20Z9.
E d i c t .

Alle Jene, welche auf den Nachlaß des am »?.
April d. I . zu Scheje verstotbenen Hüble's, Barthel-
mä Ioscht, irgend einen Anspruch zu stellen vermei-
nen, haben denselben bei Vermeidung, der im §. 8«4
d. G. B . enthaltenen Folgen, be» der auf den 7.
Sep'embcr d. I . Vormiitag 9 Uhr hieramts festgc.-
setzten Tagsatzung anzumelden.

K. K. Bezirksgericht Krainburg am l6 -Jun i »8^7.

Z ^2^9. ^2) 9ir. ^58
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Krainburg wird
dem von S t . Mart in bcl Zirklach H. Nr. 12 gebürti-
gen Lucas Repnit erinnert, daß Mauin Ersar von
St . Mart in bei Inklach hicramts um dessen Todes,
erklärung eingeschulten sey.

Lucas Repnik wird demnach aufgefordert, daß
cr binnen Einem Jahre sogewiß diesem Gerichte, oder
aber dem besteUlen Kurator, Herrn Joyann Okorn von
Krainburg, Nachricht von seinem Leben gede, widri-
gens zur Todeserklärung geschritten weiden würde.

K K. Bez. Gerichte Krainburg am l8.Apr i l I847.

Z. '352. (2) " ' 3 ^ 7 7
E d i c t . ^

Von dem k. k. Bezirksgerichte Krainburg wird
dem von 5?l. Man in bei Zirklach 5ub löonsc. Nr. l 2

gebürtigen Barlhlmä Nepnik erinnert, daß Mart in
Ersar von S t . Mart in bri Zirklach hicramts um
dessen Todeserklärung eingeschritten sey.

Barthlmä Rcpmk wird demnach aufgefordert,
daß er binnen Einem Jahre >'o gewiß diesemGerichle,
oder aber dem bestellten Curator, Herrn Johann Okorn
von Krainburg, Nachricht von seinem Leben grbe,
widrigenszur Todeserklärung geschritten werden würde.

K. K. Bezirksgericht Krainburg am l " . ?Ipsil «6^7.

Z. »550. (2) Nr. 1428.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Krainburg wird
bekannt gemacht:

Man habe die executive Feilbietung des zu
Kraindurg in der «Tarcvorstadt sul, <^on5c. Nr. 3a
liegenden, dem Veorg Kronlhaler gehörigen, gericht-
lich auf llc)c> fi. 25 kr. geschätzten Hauses, "wegen
dem Herrn^Mathias Gospodaritsch schuldigen 600 f i .
c. «. c. bewilliget, und es wcrdcn die drci Zcilbie«
tungslermme auf den 3a, J u n i , 5 l . Ju l i und '^6.
August d. I . , icdesmal Vormittag von 9 __ l2 Uhr
in dieser Amiskanzlei mit dem Anhange festgesetzt,
daß die Realität bei der ersten und zweilen Feilbie-
tungstagsatzung nur um oder über den Schätzungs-
wtNh, bei der dritten aber auch unter demselben
feilgeboten werde, daß die Kauflustigen ein Vadium
von I2a fi. zu Handen der Licitations «Commission
zu erlegen haben, und daß das Schatzungöplolocoll,
der Grundbuchserlracl und die Licitalionsl'cdingnisse
täglich hicramls eingesehen werden können.

K. K. Bezirksgeiich: Krainburg den H.Mai ,647.
Nr. 2600,
Nachdem bei der ersten und zwcilen Feilbiclung kein

Kauflustiger erschienen ist, so wird zur drillen Zeil-
bitlung geschritten.
K. K. Gezirlsgericht Krainburg am 2. August 1847.

Z. 13^6, l2) Nr. 2^00.
E d i c t .

Vom Bez. Gerichte des Herzogthums Goüsckee
wird hicmit allgemein bekannt gemacht: Es sey über
Ansuchen des Michael Perz von Gollschce, wider Ja«
cob Vetdcrber von Ort, ̂ n die executive Flilbictung
der, dem Letztern und dc„en Weib Helena ge^öngcn,
in Ort 8ub Cons. Nr. 5 und Nect Nr. I22 liegen^
den, dem Herzoglhume Gollschce dienstbaren, auf 44o
si. geschähen "/z Uid. Hübe sammt Gcbäuden, pcto.
schuldiger 10 ft. c. s. c., gewilligt, und seyen hiezu
dle Tagsatzungen auf den ,c>. August, 9. September
und 9, October ,647, jedesmal um lO Uhr Vormit,
tags in loco ON mit dem Beisätze angeordnet worden,
daß die besagte Realität erst bei bfr diilicn Tagsaz-



52«
zung u!ttcr dem Schä'tzungswetthe iverde.Hintange-
gcben werden.

Grundduchsertract, Schatzungspro ocoll und die
Fcilbielungsbedlngnisse können hiergerichts eingesehen
werden.

Bez. Gericht Gottschee am 2. August iLl-?.

ZT' l^Z ^7 " ( ^ Nr. 1394.'
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Senosetsch wird hie--
mit kund gemacht: Es scy über Ansuchen des M i -
chael Jurza uon Senosetsch, wider Joseph Pirza von
ebenda, wegen aus dem Urtheile cicio. 13. Jänner
18,;tt, Dir. l5^i9, schuldiger 16 fl. 20 kr. und 8 fi.
c. 5, c,, in die cxccunuc Fnldielung der dem Letzlern
.qehörigcn, der Herrschest Senoseisch s^d Urb. Nr.
"VZ» dienstbaren '/4 Hübe und Halden Uiuersaß, ge-
rlchllich laut Protocolls vom 26. Februar 1846, Nr.
595, auf l5 i> fi. 20 kr. bewcnhe!, gewilliget, und
zur Vornahme derselben die Termine auf den 26-
J u l i , den 26. August und den 27. September !. I ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uyr in der lne-
sigen Amtskanzlci mit dem angeordnet, daß die Rea«
lität nur bci der letzten Feilbietung unter dem gc»
richtlich erhobenen Schä^werthe pr. »5^1 fi. 20 tr.
hintangegeden werden wird.

Das Schätzungsprotocoll, der Grundbuchsex-
tract und die Licitationsbedingnifse können täglich
Hieramts eingesehen werden.

K. K Bezirksgericht Senosetsch am ,4. Ma i
1847.
A n m e r k u n g . Bci der am 26. Jul i 18^7 abge-

haltenen i . execuilven Feilbietung hat sich kein
Kauflustiger gemeldet, daher zur 2. auf den 26.
August l«47 bestimmten Feilbietung geschritten
werden wird.

Z ^3^2. (3) Nr. ,662.
E d l c t.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Neifniz wird all-
gemein kund gemacht: Es sey über Ansuchen des
Herrn Matthäus Loger von Reifniz, sessional des Herrn
Johann Kosler von Ortenegg, in die erecuiive Fcttbie-
tungdcr, dem Thomas Marolt von Schigmariz, Haus-
3ir. 5U liegenden, der Herrschaft Ortenegg 5uk Urb.
Fol. l6t) zinsbaren Hofstatt smamt Zugel)ör, wegen
schuldigen 75 fi. M . M . c, 5. c,, gewilliget, und zu
deren Vornahme diei Tagsatzungen, nämlich aus den
26. August, 3a, September und 26. October l. I ,
jedesmal Vormittag um 9 Uhr in loco ^chigmariz
mit dem Beisätze angeordnet worden, daß obige Rea-
lität nur bei der 5ien Feiloielungstagsatzung auch un-
ter dem Schatzungswcrlhe pr. 468 si. 20 tr. hintan-
gegeben weiden wird.

Der Grundbuchsertract, das Schä'tzungsploto-
coU und die Luitarionsbedingnisse können täglich hier»
amts eingesehen werden.

K. K. Lcz. Gericht am 22. Juni 1647.

H. >34l. (3) Vir. 9ti>.
E d i c t .

Von dem gefestigten Bezirksgerichte wird hiemit
bekanni gemacht: Es sey m die Reassumirung der
mit Bescheid li<ia. 25. August »846, Z, 2 l92 , be-

willigten, aber sistirtcn executiven Feilbietung der
dem Iocob Widerwohl von Nlate Nr. 8 eigentyüm.-
lichen, aus 276 fi. 40 kr. gerichtlich geschätzten Kaische
samm! Zugehör, wegen der Mariana Zhompa von
Blate schuldigen 125 fi. r. 5, c. gewilliget, und
zur Vornahme derselben drei Tagsatzungcn, und
zwar die 1. auf den 26. Jun i , die 2. auf den 24.
J u l i , u»d die 3. aus den 23. August l. I , jedes-
mal Vormittags um 9 Uhr in loco Blale mit dem
Seisatze angcmdnet worden, daß diese Realität nur
bei der 3. Tagsatzung auch unter dem Schähu.,gs-
werthe hintangegeben wird.

Das Schätzungsprolocoll, der Grundbuchser-
tract und die Licitalionsbedingnisse tonnen täglich
hicramls eingesehen werden.

K. K. Bezirksgericht Neifniz den 10. April t847.
A n m e r k u n g . Ueber Einverständniß beider Theile

ist die 1. und 2. Feilbietungsiagsayung sistirt
wolden, daher die 3. am 2 3. August d. I . ab-
gehalten werden wird.

Z. l355. l3) Nr. 1752.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Schneeberg wird hiemit
bekannt gemacht: Es sey über neuerliches Ansuchen
des Andreas Iuvanzhizh von Raune, Vormund der
mi« Mathlas ä) a uch a'fchen Pupillen, gegcn Georg
Salier von Repparje, in die lrecutive Fcilbictung
der dem Execulen gehörigen, 5ul> Ulb. Nr. "".<,2?,
Rects. Nr. 459 der löblichen Herrschaft Nadlischeg
dienstbaren, gerichtlich auf 580 fl. geschätzten ' ^
Hübe, wegen schuldiger 32 fi. c. 5. c. gewilliget,
und es seyen zu deren Vornahme drei Fei'lbietungs-
tagsatzungen, aus den 2 September, 2. October u.
2, November l. I . , jedesmal srüh 9 Uhr in loco
Repparje mit dem angeordnet, daß diese Realität
nur bei der dritten Tagsatzun.q auch unltl dcm
Schätzungswcrthe hintangegeden werden würde.

De/Grundbucht',xtract, das Schätzungsproto«
coll und die Licitationsbedingnisse können hicramts
täglich zu den gewöhnlichen Amisstunden eingesehen
werden.

Bezirksgericht Schneeberg am l . Jul i ,847.

Z. 1557. ( 3 ) " " Nr72048,
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Krupp, als Abhandlungs-
instanz, werden hiemit alle jene, welche auf den Nach-
laß der am 25. December ,846 zu Tscherncmbl ge<
storbenen Herrschaftsbcsitzerinn Franziska Kastrmz,
friihcr verwiiwele Sladovitsch, was immer für An-
sprüche zu machen gedenken, aufgefordert, solche bei
der hiezu auf den 24. August d. I - Vormittag unt
9 llhr vor diesem berichte angeordneten Tagsatzung,
bei Vermeidung der Folgcn des § UlH b. G. B . ,
anzumelden und zu liquidiren.

Bezirksgericht Krupp am 27. Jul i l L , 7 .

Z. 1333. (3^ Nr . 56 i .
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Savenstein zu
Weichselstein wird dem unbekannt wo befindlichem
Anton Flster, und dessen aUfälligen unbekannten Er-
ben mittelst gegenwärtigen Edicteä erinne,t:
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Es habe wider dieselben Michael Fister von
Poddorscht die Klage auf Crkcimimß der Elsitzmig
deS Eigenthumes der im Duise Forst, in der Pfarr
Ivhaimesihal gelegenen, der Henschast îassensuß
unter Nect. ^tr- 175 t:l, Urd. Nr, 2l8 dlcnstt?aren,
auf Anton Ftster vergewährien ganzen Kaufrechtöhube
hiergerichls angebracht, worüber die 3,^lhandllings.
Tagsatzung aus den 3». October I. I . vormittags 9
Uhr anberaumt worden ist.

D^ der Aufenthaltsort des Gellagtcn, ?lnlon Fi-
ster und dessen allfäUiger iKrben, diesem berichte un-
bekannt, und weil dersrlbe vielleicht aus den k. k.
Erblanden abwesend ist, so hat man zu feiner Ver-
theidigung und auf seine Gefahr und Kasten den
Mathias Kowazh von Hinze als Kurator bestellt,
mit welchem diese Rechtssache nach der bestehenden
Geuchlsolduung verhandelt und entschieden weiden

wird.
Geklagter wird dessen zu dem Ende erinnert,

daß er allenfalls zu rechter Zeit selbst erscheinen,
oder inzwischen dem brstimmlen l^uraior die Rrchts-
behelfe an die Hand zu geden, oder auch sich selbst
einen andern Sachwalter zu bestellen und diesem Ge-
richte namhaft zu machen, und überhaupt im rechtli-
chen ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten wissen
möge, widrigens er sich die aus der dießfalligen
Vc:abfäunnn!g entstehenden Folgen sc.bst beizumcssen
haben wivd.
, K. K. Äezirksgericht Savenstein zu Wcichselstein
am l0 . Juni ,347.

Z. 1336. (3) 3lr. ,»87.
E d i c t .

Von dcm k. k. Gezirksgelichte zu Ziaßensnß
wird hiemi: allgemein kund gemacht: Es sey auf
Ansuchen des Joseph Globcunig von Staravas, we-
gen ihm schuldigen 9l fi. 32 kr. c. 5. c., in die
executive Fcildietung der dem Anton Pirz gehörig
gewesenen, und nun an Joseph Olodcmng von
S t . Kanzian übergangcncn, dem Gute lHwur «uli
Urb. Nr. l76 dienstbaren, auf 66 fl. i3 kr. ge.
schätzten Kaischlerci gcwilliget, und es seyen zur
Bornahme derselben 3 Feilbiciungstagsatzungen, und
zwar am 27. August, 2«. September und 30. Oc-
tober l. I . , jedesmal um 9 Uhr Vormittags in
loco der Realität mit d<m Bcisaye angeordnet wor-
den, daß diese Realität nur bei der dritten Fcilbie.
lung auch unter dem Lchä'tzungswenhe hintangcge-
ben werden w.rd, und daß der Grundduchsenract,
das Echätzungsprolocoll und die Licitalionsbeding-
nisse taglich lmranus eingesehen werden können.

NasseiliUß am »6- Jul i 1847.

Z 1360. (2)

V e r s t e i g e r u n g
einer großen Weingartenrealität in der
Gegend Koschak, unweit des Bahnhofes

zu Marburg , am Z i . August lU/,7.
Von der Herrschaft Fraydenegg, als Ab-

handlungs-Instanz nach der verstorbenen Frau

J o h a n n a W i e s e r , wird bekannt gemacht,
daß auf Ansuchen dcs Curators Herrn Ol . T r a u n ,
und mit Beistimmen der großjährigen Erben,
in die öffentliche Versteigerung der zu den Herr-
schaften Fraydenegg, Mclling und Straß dienst-
baren, zum Verlasse der gedachten Erblasserinn
gehörigen Weingartrealitat gewilliget, und zur
Vornahme derselben eine Tagsatzung auf den 3 1 .
August d. I . Vormittag um 1U Uhr im Orte der
Realität angeordnet worden sey

Zum Ausrufspreise wird der gerichtlich erho-
bene Schätzungswerth pr. 5200 st. C. M , , von
welchem jeder Licitant ein l l > ^ Vadium an die
Versteigerungs-Commission zu erlegen hat, be-
stimmt ; wenn die Realität verkauft seyn wird,
so werden dann auch mehrere Fahrnisse, als große
und kleine Fässer, Zimmereinrichtung und I Kuh .
veräußert werden.

Dieser Weingarten befindet sich in der Gegend
Koschak, eine halbe Stunde von dem Bahnhofe zu
Marburg entfernt, hat eine sehr schöne Lage, einen
großen Baumgarten, mit den edelsten Odstbäumcn
bepflanzt, und besteht nach dem neuen Cataster
aus 1204 Klafter Aecker, 4U7 Klafter Wiesen,
7 Ioch238"/,a Klafter Rebengrund, I388Klaf-
ter Weide, 4 Joch 1IU1«/,/Klafter Hochwald,
1223^2 Klafter Wiese mit Obst, und aus
164'^y Klafter Bauarea, zusammen aus 14 Joch
! ^ " / l o Klafter; dabei befindet sich ein Herren-
Haus mit 4 Zimmern, Küche, Keller und Presse,
dann zwei Winzereien. — Die Zahlungsbcding-
nisse können in der dießgerichtlichen Amtskanzlel,
oder bel dem Herrn l>r. T r a u n eingesehen
werden.

Abhandlungs-Instanz Herrschaft Fraydenegg
zu Marburg am 2. August 1847.

Z. 1367. (2)

Dienst- Autrag.
Ein in allen Fächern der Land-

amNrunq erfahrener, lediger Beam-
ter, welcher schon durch mehrere Jahre
ln Steyermark als solcher dient,
und sich besonders als Grundbuchs,
führer, Waisen - Depositenamts-
und Dominien - Verwalter verwenden
ließ, sucht eine gute Verwaltersstelle
bel einer Herrschaft in Kram zu er-
halten. — Dleßfällige Anträge wol-
len in portofreien Briefen, unter der
Adresse ^ ^-, an das Lcubacher Zei-
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tungs- Comptoir eingesendet werden,
wo nachträglich das Weitere umständ-
licher bekannt gegeben wird.
Z. !334. (3)

Eine Herrschaft oder ein Do-
milncalgut wlrd auf mehrere Jahre
zu pachten gesucht. Nähere Aus-
kunft ertheilt aus Gefälligkeit das
^ 1'. Comptoir der Lalbacher Zei-
tung.

Z. '339. (H)

A n z e i g e.
Unterzeichneter gibt sich die Ehre, der

hochwüroigen Geistlichkeit und dem verehr-
ten Publikum anzumelden, daß er das Ge-
wölbe im Herrn Galle'schcn Hause verlas-
sen habe.

Er empfiehlt sich auch in Zukunft wie
bisher mit allen Gattungen unverfälschten
Wachskerzen aufdas Billigste zu bedienen-

Wohnhaft auf der Polana H N r . l6,
am Waffer

Zugleich sind bei ihm 2 Wohnungen,
jede mit 3 Zimmern und Küche, auf künfti-
gen Michaeli zu vermiethen.

Andreas S c h i l t n i g g ,
Wachszieher.

3 1292. (2)

A n z e i q e.
Unterzeichneter gibt sich die Ehre, dem

verehrten Publicum anzumelden, daß er
seine Wohnung verändert habe. Er em-
pfiehlt sich zugleich mit verfertigten Meu-
beln, sowieBalsac, welche nach dem neuesten
Geschmacke sind bei ihm fertig zu bekom-
men Zugleich verspricht er mit allen Gat-
tungen Tapezier-Arbeiten auf das schnell-
ste und beste zu beoienen.

Wohnhaft auf dem Neuenmarkte Nr.
172, im ersten Stocke.

Joseph Tscheitscher,
Tapezierer.

Z. »2)6. (4)

Kundmachung.
Die zweite Verlosung

des hochfürftlich

Windischaräh'^" Anlehens
von Zwei Millionen Gulden C. M.

erfolfft am 1. December 1847.
Dießfällige Partial-Lose werden zum billigsten Course verkauft

und eingekauft, durch das Großhandlungshaus Z>- 5«««e^ <k t?o,,«Z,. in
Wien, so wie durch dessen Agenten m Laibach, den Handelsmann

Joh Ov. NVMtscher.


